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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

SVN München : SV-DJK Taufkirchen III 
Montag, 04.03.2024, 19:00 Uhr

8:5 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 
München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) für SV-
DJK Taufkirchen III

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler SV-DJK Taufkirchen III am
Montagabend in den Armen: Silvo Schaller hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 5:8-Endstand (24:30 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) Partie gegen den
SVN München gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie SV-DJK Taufkirchen III nicht
in Bestbesetzung und mit 4 Ersatzspielern antreten musste. Die Tatsache, dass 7 Spiele erst im
finalen Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf
insgesamt war.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Lange mit Deng / Jehle kämpfen mussten Tylla / Huynh, bis
sie ihre Kontrahenten mit 9:11, 11:7, 6:11, 11:5, 17:15 niedergerungen hatten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Schmid / Schaller war für Elser / Bäse schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Tobias Tylla und Michael Jehle, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3
feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. 4:11, 11:9, 10:12, 11:6, 11:9 hieß es indessen am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Elijah Elser und Zi-Hao Deng
die Klingen kreuzten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Eine knappe Niederlage gab es wiederum für Walther
Huynh beim 11:6, 10:12, 10:12, 11:8, 6:11 gegen Silvo Schaller, der im Vorfeld auf dem Papier von
der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Es war ein langes Spiel, bis
Gero Bäse seine 2:3-Niederlage gegen Folker Schmid quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 2:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Zi-Hao Deng war für
Tobias Tylla schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Eine
umkämpfte Niederlage gab es für Elijah Elser beim 2:3 gegen Michael Jehle. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Jehle zu Ende ging. Keine
Chancen hatte anschließend Walther Huynh bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Folker Schmid, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Keine
Chancen ließ indessen Gero Bäse daraufhin beim 3:0 seinem Gegner Silvo Schaller. Passende
spielerische Mittel hatte Walther Huynh letztlich an der Hand, um sich gegen Zi-Hao Deng
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Seit Beginn der Serie hat Deng damit nun 11 Siege bei
gleichzeitig 20 Niederlagen zu verzeichnen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Tobias Tylla
und Folker Schmid, die Tobias Tylla letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der
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Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Silvo Schaller hatte Elijah
Elser nur im ersten Satz eine Chance. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SVN München nun ein Punktekonto von 5:21 Punkten auf, während
SV-DJK Taufkirchen III vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2024 gegen den TSV Neubiberg-
Ottobrunn II ansteht, 19:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SVN München bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 07.03.2024 gegen den FC Bayern München VIII.

 Statistik:
 SVN München

Doppel: Tylla / Huynh 1:0, Elser / Bäse 0:1 
Einzel: T. Tylla 1:2, E. Elser 1:2, W. Huynh 1:2, G. Bäse 1:1 

 SV-DJK Taufkirchen III
Doppel: Deng / Jehle 0:1, Schmid / Schaller 1:0 
Einzel: Z. Deng 1:2, M. Jehle 2:0, F. Schmid 2:1, S. Schaller 2:1


